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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Fachstelle Kinderwelten sucht für „KiDs – Kinder vor Diskriminierung schützen!“  ab sofort 

(spätestens zum 1.7.23)  psychologische* Berater*in (i/m/w/t) für das Modellprojekt „Kinder im 

Fokus - Antidiskriminierungsberatung aus der Kinderperspektive“. 

Die Stelle umfasst 19,7 h/Woche und ist zunächst befristet bis zum 31.12.2023 mit Option auf 

Verlängerung bis 2025 bei Weiterförderung des Modellprojektes. Die Erfüllung der Aufgaben 

erfordert eine enge Abstimmung und Zusammenarbeit mit dem KiDs-Team. 

KiDs ist angesiedelt in der Fachstelle KINDERWELTEN für Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung 

und bietet seit 2015 u.a. eine berlinweite Anlauf- und Beratungsstelle gegen Diskriminierung von 

(jungen) Kindern an. Die Beratungsstelle verfügt über ein spezielles Beratungskonzept, das auf die 

Bedürfnisse von (jungen) Kindern und deren Einbindung in die Beratung ausgerichtet ist.  

Im Rahmen des Modellprojektes soll ein Konzept für ein erweitertes Beratungsangebot für Kinder im 

Alter 0 bis 12 Jahre im Zusammenhang mit verschiedenen Diskriminierungsformen entwickelt, 

erprobt und verstetigt werden. Im Rahmen des Modellprojektes soll ein Angebot entwickelt werden, 

welches Kindern in akuten Notlagen eine psychologische Unterstützung anbietet und bei der 

Verarbeitung von Diskriminierungserfahrungen und dem Umgang mit diesen unterstützt. Die 

Beratung umfasst auch die Zielgruppe der Eltern/Bezugspersonen. 

Aufgaben: 

• Erstellung und Entwicklung eines Beratungskonzeptes sowie fortlaufende Konzeptentwicklung 

des Arbeitsbereichs  

• Ermittlung der psychologischen Beratungsbedarfe und Stabilisierung für Kinder bis 12 Jahre  

• Krisenintervention und Soforthilfe in akuten psychologischen Belastungssituationen des Kindes 

aufgrund der Diskriminierungserfahrung/en 

• Gespräche und Coaching für Eltern und Bezugspersonen des Kindes 

• Bearbeitung und Dokumentation der Diskriminierungsfälle 

• Recherche und Austausch mit psychologischen Berater*innen aus den Familienberatungsstellen, 
der Jugendämter, dem Schulpsychologischen Dienst und weiteren Akteur*innen 

• Teilnahme an Teamsitzungen, Gremien, Fachveranstaltungen und Fortbildungen 

• Zuarbeit an die Projektleitung für Berichte, Öffentlichkeitsarbeit u.ä.  

• Erarbeitung von Arbeitsmaterialien 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Erforderliche Qualifikationen/ Kompetenzen: 

• Abgeschlossenes Studium der Psychologie (Diplom, Master o.ä.) oder vergleichbare Qualifikation 

• Abschluss oder in laufender Ausbildung in: 

- Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie (keine Approbation erforderlich);  

- oder systemische Familientherapie (keine Approbation erforderlich); 

- oder eine vergleichbare Qualifikation in der psychologischen Beratung von Kindern und ihren 

Familien. 

• Beratungskompetenz und -erfahrung im Kontext von Familie, Elternschaft, Kinder bis 12 Jahre 

• Wissen, Kenntnisse und Erfahrung in traumasensiblem Arbeiten 

• Ressourcenfokussiertes Arbeiten 

• Vielseitiges Methodenwissen zur Stärkung von Kindern in Belastungssituationen 

• Wissen über Auswirkungen von Diskriminierung auf psychische und physische Gesundheit 

• Vernetzung in psychosoziale und psychotherapeutische Angebote in Berlin 

• Kenntnisse und Erfahrung in der Entwicklung und Evaluation von Konzepten und 

Arbeitsmaterialien 

• Sicheres Auftreten, sehr gute Kommunikationsfähigkeiten, stark ausgeprägtes 

Einfühlungsvermögen, strukturiertes Denken und Arbeiten 

• Gute Deutschkenntnisse und sicheres Verfassen von Fachtexten 

 

Darüber hinaus erwünscht: 

• Kenntnisse und Erfahrung im Bereich Antidiskriminierungsberatung  

• Diversitätsbewusste, intersektionale und diskriminierungs- und adultismuskritische Arbeitsweise 

• Vertrautheit mit dem Praxisfeld Kita, Übergang Kita-Schule und Grundschule, Hort 

• Kenntnisse um Methoden der Beteiligung von Kindern und Empowermentkonzepte 

 

Fachstelle Kinderwelten bietet:  

• Eine befristete Stelle bis 31.12.2023 mit Option auf Verlängerung bis 31.12.2025 

• Arbeitszeit: 19,7 h/ Woche 

• Vergütung angelehnt an TVöD (je nach Qualifikation bis Entgeltstufe 13) 

• Fort- und Weiterbildungen 

• Supervision, kollegiale Fallberatung und Konfliktbearbeitung 

• Interne Beschwerde- und Beratungsstelle gegen Diskriminierung nach AGG 

• Teamarbeit im Projekt 

 

Zum Bewerbungsverfahren: 

Wir laden insbesondere Menschen ein, sich zu bewerben, die aufgrund von Diskriminierung 

benachteiligt sind. Wir erhoffen uns damit, die (institutionellen) Mechanismen von Ausschluss 

abzubauen und marginalisierte Perspektiven einzubeziehen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

(Motivationsschreiben und Lebenslauf) per E-Mail bis zum 14.06.2023 an Maryam Haschemi: 

maryam.haschemi@kinderwelten.net. Die Bewerbungsgespräche finden fortlaufend nach Eingang 

der Bewerbungen statt. Bei Rückfragen melden Sie sich an Maryam Haschemi: Tel.: 030-80206900; 

maryam.haschemi@kinderwelten.net  

mailto:maryam.haschemi@kinderwelten.net
mailto:maryam.haschemi@kinderwelten.net

